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LAG Schwäbisches Donautal e.V. 

 

 

Protokoll zum Strategieworkshop 

der LAG Schwäbisches Donautal e.V. 

 

Termin:  11. April 2022, 14:00 – 17:00 Uhr 

 

Ort:   Landratsamt Dillingen, Großer Sitzungssaal 

 

Teilnehmer:  siehe Anhang 1 - Teilnehmerliste 

Donautal-Aktiv: Lothar Kempfle, Andrea Zangl, Manuela Sing, Jan Hackemesser 

 

1 Einleitung in den Strategie-workshop 

1.1 Begrüßung des 1. Vorsitzenden  

Der 1. Vorsitzende, Landrat Leo Schrell, begrüßt die anwesenden Teilnehmer zum 
Strategieworkshop. 

1.2 Vorstellung des Ablaufs 

Herr Josef Bühler stellt den Ablauf des Workshops vor. 

 

2 Bericht der LAG über die vergangene LEADER Förderperiode 

2.1 Lokale Aktionsgruppe 

Frau Zangl berichtet über die Ergebnisse der Bilanzierung 2014 – 2022 in der LAG 
Schwäbisches Donautal: Die Gebietskulisse mit den beiden Landkreisen Dillingen 
a.d.Donau und Günzburg hat sich bewährt und der Regionsgedanke hat sich weiter 
verfestigt. Die Zusammensetzung der LAG bildet einen repräsentativen Querschnitt der 
gesellschaftlichen Gruppierungen; Die LAG ist in der Lage, mit neuen und 
unkonventionellen Akteuren die Beteiligungsstrukturen zu stärken; Die 
Öffentlichkeitsarbeit bzw. der Informationsfluss werden grundsätzlich als positiv 
bewertet, können jedoch noch weiter auf die neuen Medien /social Media ausgeweitet 
werden; Die Arbeitsstrukturen der LAG haben sich bewährt. 
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2.2 Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie 

Frau Zangl stellt anhand einiger Folien die Entwicklungsziele und Projekte der 
vergangenen LEADER Förderperiode 2014 – 2022 vor, außerdem die Ergebnisse des 
Zwischenbilanzworkshops Juli 2018 und die damit verbundene strategische Ausrichtung 
bis 2022. Zudem wird die Bilanz der durchgeführten Projekte 2014 – 2021, die 
Mittelverteilung nach Entwicklungszielen und die Projektträgerstruktur vorgestellt.  

Hier die wichtigsten Ergebnisse: 
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3 Resilienz-Strategie 

Herr Bühler erklärt anhand einiger Folien das Thema Resilienz und beschreibt verschiedene 

Resilienzstrategien. 
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4 Gruppenarbeit SWOT-Analyse 

Herr Bühler lädt die Teilnehmer zu einer Gruppenarbeit bezüglich der SWOT-Analyse ein.  

Anhand der SWOT-Analyse sollen die Teilnehmer die Verwundbarkeit der Region in den 

einze     B     h   v   „  h  h  h“     „      “         . Für sieben Themenfelder soll 

jeweils ein Punkt auf das dementsprechende Plakat geklebt werden.  

 

Im Anschluss geht Herr Bühler genauer auf die Ergebnisse der Gruppenarbeit ein. 

Auf die Frage, warum die Teilnehmer ihre Punkte so verteilt haben, meldet sich beim Thema 

Fachkräftemangel Herr Egermann zu Wort. Er sieht diesen als Risiko trotz einer 

s                          h                             „       h“ gesetzt. 

Als Herr Bühler auf das Hohe Risiko im Verkehrsbereich eingeht, stellt Herr Brunhuber die 

Frage, warum dieses so hoch sei. Herr Bulling erwidert hier, dass der ÖPNV in den ländlichen 

Gemeinden nicht ausreichend angebunden sei und geht auf den zweispurigen Ausbau der 

B16 ein. Frau Kigele-Weis geht kurz auf die schlechte Schieneninfrastruktur ein und betont 

auch die untergeordnete Situation der Fahrradfahrer in den Städten. Herr Letzing bezieht sich 
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nochmals auf die Schieneninfrastruktur und erklärt, dass dieser nur in den größeren Städten 

funktioniert, aber nicht in den ländlichen Gemeinden. Herr Meißle schließt sich Herrn Letzings 

Aussage an und merkt an, dass viele Pendeln ein eigenes Auto brauchen. 

Danach geht Herr Bühler auf das Thema Landwirtschaft ein. Frau Jung sieht hier einen hohen 

Flächendruck und -konkurrenz. Sie nennt einige Beispiel, wie Gewerbegebiete und 

Hochwasserschutz. Herr Maneth ergänzt hierzu noch Freiflächen-Photovoltaikanlagen.  

Herr Schenk geht auf das Thema Jugend ein und merkt an, dass viele Jugendliche zu ihren 

Ausbildungsplätzen mit dem Auto fahren / gefahren werden müssen.  

Herr Bühler fasst zusammen, dass die ländlichen Strukturen verbessert werden müssen. 

Dabei leitet er zum Thema Natur und Umweltschutz über. Hier merkt Herr Meißle an, dass ein 

deutlicher Interessenskonflikt zwischen Naturschutz und Tourismus/Naherholung existiert. 

Herr Brunhuber stimmt zu. Herr Schrell erwähnt hier die ausgewiesenen Wanderwege für den 

Tourismus und erklärt das Naturtourismuskonzept. Er nennt hier als konkretes Beispiel die 

Seen und Gewässer zwischen Höchstädt und Binswangen, die für die Wiesenbrüter reserviert 

sind. Herr Meck stellt fest, dass die Einheimischen sich größtenteils nicht an die Wege und 

Markierungen halten. Dadurch, dass die Wanderwege auch überregional wirken, sieht er hier 

ein Problem mit Touristen von außerhalb. Herr Schrell erwähnt nochmals die 

Nutzungskonflikte. Herr Wiedenmann geht auf die Hundebesitzer ein, die u.a. Wild 

verscheuchen und deren Zahl weiter ansteigen wird. Frau Kigele-Weis bittet, die Donau in der 

Diskussion nicht zu vergessen. Sie geht auf die Flussbaumaßnahmen ein und stellt fest, dass 

Wanderruderer die Donau nur noch begrenzt nutzen können. 

Herr Bühler geht weiter zum nächsten Thema Bevölkerungsentwicklung. Hier kamen keine 

Meldungen von den Workshop-Teilnehmern. 
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5 Vorstellung Entwicklungsziele 2023 – 2027 

Herr Kempfle stellt die neuen Entwicklungsziele und Themenfelder für die neue Förderphase 

vor. Die Entwicklungsziele 1 – 3 entsprechen den Entwicklungszielen der auslaufenden 

Förderphase. Das vierte Entwicklungsziel bezieht sich auf die Querschnittsthemen 

Kooperation, Kommunikation und Bildung sowie Regionale Identität und Resilienz 

 

 

6 Gruppenarbeit Entwicklungsziele 

Herr Bühler lädt die Teilnehmer zu einer zweiten Gruppenarbeit ein. Für die Entwicklungsziele 

1 bis 3 werden jeweils Arbeitsgruppen gebildet, die von den Mitgliedern des LAG-

Managements moderiert werden. In diesen Gruppen werden die Themenfelder, die 

Handlungsziele und weitere Handlungsansätze oder Projektideen diskutiert.  

Im Anschluss an die Arbeitsgruppen werden die Ergebnisse vorgestellt. 

Herr Kempfle stellt die Diskussion zu EZ3 vor. Dazu gab es keine Anmerkungen. 

Frau Sing stellt die Diskussion zu EZ1 vor 

Herr Schrell merkt an, dass bereits ein Integrationsbeirat gegründet wurde, für den Frau 

Skrobranek, Regionalmanagement des Landkreises Dillingen, zuständig ist.  

Herr Kempfle erwähnt die laufende Heimatbefragung der LAG und stellt heraus, dass sich sehr 

viele Menschen mit ihrem Ort identifizieren. Zudem findet auch eine Identifikation mit den 

Flusstälern in der Region statt, wie die Heimatumfrage ebenfalls ergeben hat. 

Frau Zangl stellt die Diskussion zu EZ2 vor. 

Herr Schrell ergänzt, dass Verbundenheit mit dem Naturraum im Schwäbischen Donautal und 

im Speziellen mit der Donau besteht. Herr Wiedemann fügt dem hinzu, dass die Donau in der 

Außenwirkung von äußerster Relevanz für die Region ist. Herr Schrell betont, dass neben den 
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Themen Wasser und Donau, Radfahren und Wandern kein neuer Fokus im Bereich 

Naherholung geschaffen werden soll. Für Herrn Wiedemann ist wichtig, dass Leute gehalten 

werden und ein vielfältiges Angebot vorhanden ist.  

     

7 Mittelverteilung Entwicklungsziele 

Herr Bühler bittet die Teilnehmer die prozentuale Verteilung der Mittel nach Entwicklungszielen 

auf drei Zettel niederzuschreiben. Daraufhin bittet er für das am stärksten gewichtete 

Entwicklungsziel die Hand zu heben. 

EZ1 (Gut und gerne leben zwischen den Metropolen): 13  

EZ2 (Tourismus und Naherholung):      3  

EZ3 (Landwirtschaft, Handwerk und Dienstleistung)   2 

Daraufhin wird in allgemeinem Konsens die Verteilung der Fördermittel außerhalb des 

Entwicklungszieles 4 mit dem LAG-Management, folgendermaßen festgelegt: 

Entwicklungsziel 1 40% 

Entwicklungsziel 2 30% 

Entwicklungsziel 3 30% 

 

8 Fortschreibung der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) 

Frau Zangl stellte kurz den Weg zur neuen LEADER-Förderphase 2023-2027 vor.  
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9 Sonstiges, Wünsche, Anträge 

Die Teilnehmer haben nichts Weiteres hinzuzufügen. 

Wichtige Termine im Schwäbischen Donautal: 

18. Mai 2022   14 Uhr  LAG-Steuergruppensitzung                

23. Juni 2022  14 Uhr  Außerordentliche Mitgliederversammlung 

     zur Verabschiedung der neuen LES 

15. Juli 2022  Abgabetermin LES 

10./11. Sep. 22 Donautal-Radelspaß 

   mit Zentralveranstaltung in Wertingen 

8. Oktober 2022 20 Jahre Donautal-Aktiv e.V. 

   Jubiläumswanderung und –feier  

Herr Kempfle stellte abschließend den Teilnehmern den Praktikanten im Team 

Regionalentwicklung von Donautal-Aktiv, Jan Hackemesser vor, der bei der Fortschreibung 

der LES unterstützend mitwirkt.  

 

Um 17:00 Uhr bedankte sich der 1. Vorsitzende bei den Teilnehmenden und schloss den 

Strategie-Workshop. 

 

Bächingen, 12. April 2022 


